
Landeshauptmann

DR. ERWIN PRÖLL

Herrn
Präsidenten des NÖ Landtages
Mag. Edmund Freibauer

Sehr geehrter Herr Präsident!

Zu der Anfrage des Abg. Waldhäusl, Ltg.-738/A-4/126-2001, teile ich folgendes mit:

Der Umstand, dass Vorwürfe gegen den Obmann des Landesverbandes für Schulspiel, 

Jugendspiel und Amateurtheater der Staatsanwaltschaft Krems gemeldet wurden, ist 

bekannt. Die Abteilung Kultur und Wissenschaft hat bereits alle notwendigen Schritte 

eingeleitet, um die Vorwürfe restlos aufzuklären. Es wurden daher auch vom Leiter der 

Abteilung Kultur und Wissenschaft eine Stellungnahme an die Staatsanwaltschaft Krems 

gesandt und das Rechtsbüro der Landesamtsdirektion informiert.

Da der Landesverband im Auftrag des Landes auch die Weitergabe von Fördermitteln an 

Amateurtheatergruppen übernommen hat, wurde diese Tätigkeit mit sofortiger Wirkung 

wieder der Abteilung Kultur und Wissenschaft übertragen.

Der Landesverband für Schul-, Jugendspiel und Amateurtheater und seine Abrechnungen 

wurden regelmäßig von der Abteilung Kultur und Wissenschaft kontrolliert.

Der Landesrechnungshof hat in seiner 2000 abgeschlossenen und am 13. Februar 2001 

von der NÖ Landesregierung zur Kenntnis genommenen Überprüfung des Landesver-

bandes keine Beanstandungen der finanziellen Abwicklung vorgenommen, sondern vor-

geschlagen, einen Fördervertrag und einen Geschäftsbesorgungsvertrag abzuschließen. 

Das wird aufgrund der derzeitigen Entwicklung nicht erfolgen.

Mit besten Grüßen

Dr. Pröll eh.
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